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Altötting, im Februar 2023

Sehr geehrte Mitglieder des Oettinger Heimatbundes!
Wir weisen Sie hiermit auf unsere Veranstaltungen hin, zu denen wir alle Heimatbundmitglie-
der und Interessenten herzlich einladen. Über eine möglichst zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns freuen. Aktuelle Informationen und wechselnde Inhalte unter der Rubrik „Wussten Sie 
schon?“ finden Sie auf unserer Homepage www.oettinger-heimatbund.de

Programm 2023
Mittwoch, 15. März 2023
Thema: „Fürsten, Pröpste und ein streitlustiger Ritter“
 Neue Forschungsergebnisse zu Bau und  
 Ausstattung der Stiftspfarrkirche
Referent: Dr. Markus T. Huber, Sammlungsleiter am  
 Germanischen Nationalmuseum, Nürnberg
Ort: Marienwerk, Filmsaal, Eingang Kapuzinerstr.
Beginn: 19:00 Uhr
Dauer: ca. 1 ½  Stunden
Der Kunsthistoriker Markus T. Huber hat sämtliche Quellen zur 
Stiftspfarrkirche systematisch ausgewertet und gelangte so 
zu einer in weiten Teilen grundlegend neuen Darstellung der  
Bau-, Ausstattungs- und Nutzungsgeschichte des Gotteshau-
ses. So entstand die erste umfangreiche Fachpublikation, die an  
diesem Abend vorgestellt wird. 

Mittwoch, 10. Mai 2023
Thema:  Ein einzigartiges Gesamtkunstwerk -
 Das Panorama im Kontext der Panoramen  
 weltweit
Referentin: Gabriele Koller  M. A., Kunsthistorikerin
 (Vorstand Stiftung Panorama); Vize- 
 präsidentin International Panorama Council
17:00 Uhr Führung durch das Panorama
 anschließend kleiner Umtrunk
18:30 Uhr Vortrag im Filmraum des Forums
Heute lässt sich die magische Wirkung der einst bildmächtigen 
Panoramen weltweit nur noch an wenigen Orten erleben. Das 
einzige in Deutschland erhaltene historische Beispiel der fas-
zinierenden Kunstform „Panorama“ ist seit 120 Jahren Teil der 
Kultur- und Wallfahrtsgeschichte Altöttings. Nach einer einstim-
menden Führung durch das Panorama stellt der Vortrag Altöt-
tings Panorama in den Kontext der Panoramen weltweit.

Ursula-Martyrium vom ehem. Hoch- 
altarrentabel, Hans Ostendorfer, 1518

Ostansicht des Altöttinger Panoramas 
Kreuzigung Christi



Dienstag, 13. Juni 2023
Thema:  Aventinus und Altötting
Referenten: Erhard Karl 
Ort: Begegnungszentrum, Holzhauser Straße 25
Beginn:  19:00 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden 
In Altötting ist eine Straße Aventin(us) gewidmet, dem „Vater der 
bayerischen Geschichtsschreibung“. Der Referent zeigt die viel-
fältigen Verbindungen zwischen Aventin und Altötting auf, die sich 
sowohl in seinen historischen Schriften niederschlagen als auch 
in seinen persönlichen Beziehungen und Netzwerken. Aventin hat 
bereits vor 500 Jahren wesentliche und teils heute noch gültige 
Ableitungen zur frühen Geschichte Altöttings vorgenommen, das 
alte Ötting in seiner „Bayerischen Chronik“ wiederholt erwähnt, 
dem Ort sogar einen ersten „Stadtführer“ gewidmet, und er gilt 
als „Erfinder“ des Heimatbund-Logos. Erstmals wird in dem Vor-
trag auch aufgezeigt, welche namhaften Humanisten-Kollegen in 
der Region wirkten und wie Aventin diese Netzwerke im Sommer 
des Jahres 1523 pflegte, als er fast drei Monate in Altötting weilte 
- exakt vor 500 Jahren. Der Vortrag lädt ein, diesem „Jubiläums-
jahr“ zu gedenken.

Samstag, 1. Juli 2023 Stadtspaziergang 
Thema: Auf den Spuren der Bildhauerfamilie Girlich
Referent: Christian Haringer
Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Papst-Linde 
 am Bruder-Konrad-Platz
Dauer: ca. 2 Stunden
Die Altöttinger Bildhauerfamilie Girlich hinterließ in der 1. Hälfte 
der 20. Jahrhunderts größere und kleinere Kunstwerke im ge-
samten Stadtgebiet. Bei einem Spaziergang werden wertvolle 
Schnitzarbeiten, monumentale Steindenkmäler, versteckte Kost-
barkeiten und Stationen aus dem Leben der Girlichs vorgestellt.

Samstag, 15. Juli Festzug zum Stadtjubiläum
14 Uhr  Teilnahme am Festzug 
 anlässlich des Jubiläums 125 Jahre Stadt 
 und 1275 Jahre urkundliche Ersterwähnung
Anschließend gemeinsames Stadtfest mit Neuötting unter dem 
Motto „Städtebeben“ in der Herrenmühle mit Livemusik und 
Streetfood.

Vorschau auf das 2. Halbjahr
10. September:  Tag des offenen Denkmals mit dem Thema „Talent Monument” 
26. September:   Malteserorden in Altötting (Referent Dr. Thomas Freller)
Oktober: Das Reihengräberfeld in der Ebererstraße (Referentin Dr. Ulrike Scholz)
 Filmvorführung von Josef Harlander
November:  125 Jahre Stadt Altötting (Referent Jörg Zellner)

Band 12 der Oettinger Heimatblätter mit dem Rückblick auf Vorträge des Jahres 2022 ist 
ab März 2023 erhältlich bei Jörg Zellner (zellner-meinecke@t-online.de oder Tel. 08671 1710), 
in den Altöttinger Buchhandlungen und bei allen Veranstaltungen des Oettinger Heimatbundes.

Außerdem kann das Festbuch „100 Jahre Oettinger Heimatbund“ erworben werden.

Johann Georg Turmair (* 1477  
† 1534), genannt Aventinus, stammt 
aus Abensberg

Die Künstler Robert Girlich sen. und 
Robert Girlich jun. 


